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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Am Freitag, 17. Mai, starten mit dem Vereinsturnier und dem 
Elfer-Kick die Pfingstsportwochen 2013 auf dem Gottenheimer 
Sportplatz an der Buchheimer Straße. Am Samstag, 18. Mai, und 
an den Pfingstfeiertagen Sonntag und Montag folgen attraktive 
Turniere, Spiel und Spaß für die ganze Familie, Bewirtung in be-
währter Art durch die Aktiven des Sportvereins Gottenheim (SVG) 
und ihre Helfer sowie musikalische Events, bei denen kaum Wün-
sche offen bleiben. „Wir wollen weg vom exklusiven sportlichen 
Image und hin zu einem sportlichen Event für die ganze Familie“, 
erklärt Björn Streicher, erster Vorsitzender des Sportvereins, das 
neue Konzept der Pfingstsportwochen. Die sportlichen und unter-
haltsamen Tage werden am Freitag, 24. Mai, und am Samstag, 
25. Mai, fortgesetzt. An allen Festtagen wird ein Rundum-Paket 
aus Fußball, Freizeitsport, Kinderprogramm und Bewirtung gebo-
ten. Das attraktiv gelegene moderne Sportgelände am Waldrand, 
das im vergangenen Jahr an Pfingsten eingeweiht wurde, macht 
einen Besuch beim SVG zusätzlich zum Erlebnis.  
Die Pfingstsportwochen des Sportvereins Gottenheim (SVG) ha-
ben als Pfingstturniere eine lange Tradition. Im vergangenen 
Jahr wurden die sportlichen Tage im Rahmen der Einweihung 
des neuen Sportgeländes und des Vereinsjubiläums abgehal-
ten. „In diesem Jahr wollen wir mit einem erweiterten Konzept 
in die Zukunft starten“, lädt der Vorsitzende Björn Streicher zu 
den Pfingstsportwochen ein. Ein besonderes Augenmerk haben 
die Organisatoren um Streicher und seinen Stellvertreter Adrian 
Ludwig auf das Kinderprogramm gelegt. „Wir wollen Feste für die 
ganze Familie feiern – mit Bewirtung, sportlichen Höhepunkten, 
aber auch Spiel und Spaß für Kinder und Jugendliche“, erklärt 
Björn Streicher. So wird dieses Jahr erstmals das Sportmobil der 
Badischen Sportjugend auf dem Sportgelände zugegen sein. Das 
Sportmobil kommt am Pfingstsamstag, 18. Mai, ab 11 Uhr, und 
bringt attraktive Spielmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche 
jeden Alters mit – vom Bungee-Run, über die Hüpfburg, bis zu 
Geschicklichkeitsspielen oder Wasserspielen. Erstmals findet 
am Samstag auch ein Beachvolleyballturnier auf dem neuen Be-
achvolleyballfeld statt, das im Rahmen der Neuanlage auf dem 
Sportgelände integriert wurde. 

 
Weitere sportliche Höhepunkte der Sportwochen sind der Elfer-
Kick und das Vereinsturnier am heutigen Freitag, das AH-Turnier 
sowie das spaßige Straßenturnier am Samstag, das hochkarätig 
besetzte Damen-Fußball-Turnier am Pfingstsonntag sowie das 
Narrenzunft-Turnier (24. Mai) und das Grümpelturnier (25. Mai) 
am zweiten Festwochenende. Gaudi für die ganze Familie ver-
spricht die Dorf-Olympiade am Pfingstmontag, 20. Mai. Spiele 
wie das Ballermann-Spiel, Sackhüpfen, Spinnennetz oder Reise 
nach Jerusalem stehen auf dem Programm. 
 
Während am Tag der Sport und das Spiel im Vordergrund stehen, 
wird an den Abenden gefeiert und getanzt. Die Partys und Disco-
abende stehen allen Menschen ab 18 Jahren offen. Der Sportver-
ein Gottenheim freut sich auf Gäste aus der ganzen Region. „Wir 
hoffen sehr, dass unsere Abendveranstaltungen gut besucht wer-
den. Wir sorgen für tolle Musik und die Stimmung auf dem Sport-
gelände und unter der Pergola ist einzigartig“, lädt Björn Strei-
cher ein. Los geht es mit einer „Deutschlandparty“ am Samstag 
vor Pfingsten, 18. Mai. Im Mittelpunkt des Themenabends steht 
deutsche Musik – vom Deutschrock, über Neue Deutsche Welle 
bis zu Schlagern und Pop. Am Pfingstsonntag, 19. Mai, steht 
die „Sunday Night Fever“-Party mit Hits aus den 80er und 90er 
auf dem Programm und am Freitag, 24. Mai, ist die Coverband 
„Cocktail“ mit professioneller Livemusik beim SV Gottenheim 
zu Gast. Den musikalischen Abschluss macht die „Sound-Party-
Disco“ „Just Beat“ mit Sound Party and More, featuring DJ Pate, 
am Samstag, 25. Mai. Alle Musikabende auf dem Sportgelände 
beginnen um 21 Uhr. 
 
An allen Festtagen während der Pfingstsportwochen (17. Mai bis 
20. Mai und 24.Mai/25. Mai) ist für das leibliche Wohl der Gäste 
bestens gesorgt. Das Finale der UEFA Champions League wird am 
Samstag, 25. Mai, live auf dem SVG-Gelände übertragen. Aktuel-
le Informationen zu den Pfingstsportwochen finden Interessierte 
auch im Internet unter www.svgottenheim.de. 
 

Pfingstsportwochen in Gottenheim 
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Clown Jokus kommt erst im nächsten Jahr 
Kultur in der Scheune am 16. Mai wurde abgesagt  
Wegen einer Erkrankung des Künstlers musste die Mai-Veranstal-
tung in der Reihe „Kultur in der Scheune“ in der Gottenheimer 
Bürgerscheune leider abgesagt werden. Am Donnerstag, 16. Mai, 
konnte deshalb keine Veranstaltung in der Scheune stattfinden. 
 
Michael Peters, alias Jokus, wird aber im kommenden Jahr in der 
Bürgerscheune im Rathaushof gastieren – die BE-Gruppe Bür-
gerScheune ist gerade im Gespräch mit dem Künstler und strebt 
einen Termin im Herbst 2014 an. Die BürgerScheunler bitten 

darum, die Absage zu entschuldigen. Im Juni ist die Freiburger 
Band „The Brothers“ in der Bürgerscheune zu Gast. Der Vorver-
kauf beginnt in Kürze. Kartenvorbestellungen sind ab sofort im 
Zehngrad und im Bürgerbüro des Rathauses möglich. 
 
 
Bildunterschrift Foto Eröffnung: 
Eröffneten mit einem Glas Wein die Rebhisli-Tour (von links): 
Pfarrer Markus Ramminger, Pfarrer Rüdiger Schulze, Michael 
Schmidle (WG Gottenheim), Bürgermeister Volker Kieber und 
Norbert Dangel (WG Waltershofen). 

Die 10. Rebhisli-Tour in Gottenheim zog wieder Tausende an  

„Wir feiern heute ein Jubiläum“, begrüßte am Donnerstagmor-
gen, 9. Mai, Michael Schmidle, Vorsitzender der Winzergenos-
senschaft Gottenheim, die zahlreichen Gäste im Festzelt am 
Wasserreservoir auf der Höhe des Tunibergs. Schmidle eröffne-
te gemeinsam mit Schirmherr Bürgermeister Volker Kieber die 
10. Rebhisli-Tour, die vorbei an verwitterten Rebhäuschen durch 
den alten Rebberg von Gottenheim auf dem Tuniberg führt. Zu-
vor hatten die Pfarrer Rüdiger Schulze und Markus Ramminger, 
musikalisch begleitet vom Bläserkreis der evangelischen Kirchen-
gemeinde Bötzingen, einen ökumenischen Gottesdienst in der 
Natur zelebriert. 
 
„Wir haben klein angefangen vor zehn Jahren“, erinnerte sich Mi-
chael Schmidle bei seinen Eröffnungsworten. Ziel sei es von An-
fang an gewesen, den Gottenheimer Wein und die Naturschönhei-
ten des Gottenheimer Rebbergs ins rechte Licht zu rücken. Viele 
Stürme habe man in den zehn Jahren erlebt, doch, so Schmidle, 
„heute haben wir Glück, das wird ein wunderschöner Tag“. Einen 
besonderen Dank sprach Schmidle den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern aus, von denen viele schon seit der ers-
ten Rebhisli-Tour immer wieder im Einsatz seien.  
Auch Bürgermeister Volker Kieber, der als Schirmherr ein Gruß-

wort sprach, fand Worte des Dankes: „Wir haben hier den Himmel 
auf Erden. Den Winzerinnen und Winzern, die mit dieser Veran-
staltung Werbung für Gottenheim und seine Produkte machen, 
gilt der Dank der Gemeinde.“ 
 
Das bewährte Konzept der Rebhisli-Tour wurde auch im zehnten 
Jahr der Veranstaltung beibehalten – und auch die Weinkelle-
rei Maurer aus Gottenheim und die Winzergenossenschaft Wal-
tershofen waren wie im Vorjahr wieder mit im Boot. 
 
Bis zum Abend blieb es trocken. Bei einem leichten Wind und 
angenehmen Temperaturen wanderten an diesem Tag Tausende 
durch die Gottenheimer und die Waltershofener Rebfluren am 
Tuniberg. Gottenheimer und ihre Gäste saßen beisammen bei ei-
nem Glas Wein und Speckbrot oder Schnitzelweckle und feierten 
gemeinsam den Vatertag. Kleine und große Gruppen oder Fami-
lien mit Kindern wanderten durch die Natur und erlebten einen 
geselligen Tag in Gottenheim. Vom Bahnhof aus, wo „Gerome´s“ 
die Gäste aus der ganzen Region und darüber hinaus in Emp-
fang nahm, gelangten die Wanderer zum Wasserreservoir und zu 
den Stationen im Rebberg. Nur am Abend wurde die gute Stim-
mung durch einige Besucher getrübt, die etwas zu tief ins Glas 
geschaut hatten. 
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Schlägereien bei der  
Rebhislitour – Zeugen gesucht  
Mehrere Auseinandersetzungen gab es 
zum Ende des Vatertagsausflugs in Got-
tenheim. In der Tunibergstraße Höhe 
Spielplatz wurden 2 Brüder gg. 19.45 
Uhr von einer Gruppe bisher unbekann-
ter männlicher Personen, alle um die 40 
Jahre, vermutlich aus den ehemaligen 
GUS-Staaten, geschlagen und verletzt. 
Die Täter flüchteten vor dem Eintreffen 
der Polizei. 
 
Um 20.16 Uhr kam es auf dem Hockge-
lände einer Weinkellerei in der Tuniberg-
straße zu einer Streiterei zwischen mehre-
ren Erwachsenen. Diese Streiterei endete 
in einer Schlägerei. Drei Tatverdächtige 
konnten festgenommen werden. Alle Be-
teiligten waren alkoholisiert. 
 
Ein 27-jähriger störte hierbei die Amts-
handlungen der Polizei und sollte der Ört-
lichkeit verwiesen werden. Statt zu gehen, 
schlug er den Beamten und widersetzte 
sich danach seiner Festnahme massiv, 
so dass zwei Polizeibeamte leicht verletzt 
wurden. Die Ursache für das aggressive 
Verhalten dürfte in der hohen Alkoholisie-
rung von ca. 2,5 Promille gelegen haben. 
Zeugen der genannten Auseinandersetzun-
gen werden gebeten, sich beim Polizeipos-
ten Bötzingen, Telefon: 07663/60530, zu 
melden. 

Aufforderung zur Anmeldung 
unbekannter Rechte 
Änderungsbeschluss vom 03.05.2013 
1.  Das Landratsamt Breisgau-Hoch-

schwarzwald - Untere Flurbereini-
gungsbehörde - hat eine ge ringfügige 
Änderung des Flurbereinigungsgebiets 
der Flurbereinigung Ihringen (Schlich-
ten) nach § 8 Abs. 1 des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung 
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) 
rechtskräftig ausgeführt. 

 
In das Flurbereinigungsgebiet werden 
einbezogen:  
Von der Gemeinde Ihringen - Gemar-
kung Ihringen - im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald die Grundstücke 
Flst. Nr. 4459, Nr. 4460, Nr. 4461, 
Nr. 4462, Nr. 4463 und Nr. 4468 (je-
weils Gewann „Bachhalde“). 
 
Die Einbeziehung der Grundstücke ist 
erforderlich, um den Wirtschaftsweg 
auf Grundstück Flst. Nr. 495 zweckmä-
ßig ausbauen und die Eigentumsgren-
zen regeln zu können. 

Die Fläche der neu einbezogenen 
Grundstücke beträgt zusammen rd. 
0,65 ha und vergrößert das Flurberei-
nigungsgebiet nunmehr auf eine Flä-
che von rd. 23,5 ha. Seine Abgrenzung 
ist aus der Gebietskarte in der Fassung 
vom 21.03.2012 ersichtlich. 

 
2.  Inhaber von Rechten, die aus dem 

Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber 
zur Beteiligung am Verfahren berechti-
gen , z. B. Pachtrechten, werden auf-
gefordert, diese Rechte innerhalb von 
3 Monaten beim Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald - Untere Flur-
bereinigungsbehörde   , Europaplatz 1, 
79 206 Breisach anzumelden. Werden 
Rechte erst nach Ablauf der 3  Monats-
frist angemeldet oder nachgewiesen, 
so kann das Landratsamt die bisheri-
gen Ver handlungen und Festsetzungen 
gelten lassen. Der Inhaber eines vorbe-
zeichneten Rechts muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung eingetretenen 
Fristablaufs ebenso gegen sich gelten 
lassen wie der Beteiligte, demgegen-
über die Frist durch Bekanntgabe des 
Verwal tungsakts in Lauf gesetzt worden 
ist. 

 
gez. Muhler (VR) 

Sperrung der Straße  
„Am Obstgarten“ 
In der Zeit 21./22. Mai 2013 wird die 
Straße Am Obstgarten zeitweise wegen 
eines Neubaus voll gesperrt werden. Wir 
bitten die Anwohner, ihre Fahrzeuge in 
dieser Zeit in der Bergstraße zu parken. 
 
Bürgermeisteramt 

Vollsperrung der Waltershofer 
Straße (L 187)  
Die Arbeiten an der Böschung in der Wal-
tershofer Straße werden voraussichtlich 
noch länger Zeit in Anspruc h nehmen. 
 
Aus diesem Grund bleibt die Straße auf 
unbestimmte Zeit voll gesperrt. 
 
Bürgermeisteramt 

Gefunden:  

•	Golf-Auto-Schlüssel mit rotem Anhän-
ger am Bahnhof  

•	Zwei Schlüssel an Anhänger mit Del-
phin in der Bäckerei gefunden.  

•	Weißer Kuschelhund im Wald beim 
Waldwichtelplatz gefunden

Gegenstände können auf dem Rathaus abge-
holt werden.  

Zu verschenken  

•	2 Flügeltüren, Stahlramen 2fach. Ter-
mopen Glas L x B 2,33 x 1,86 m zu 
verschenken. Tel.: 7201 

Das Fest der goldenen Hochzeit 
durfte das Ehepaar Ursula und Siegfried 

Schmidle  am 11. Mai feiern.  

Bürgermeister-Stellvertreter Kurt Harten-
bach gratulierte dem Jubelpaar im Na-
men der gesamten Einwohnerschaft und 
überreichte ein Geschenk der Gemeinde. 
Das Jubelpaar freute sich auch über die 
Glückwünsche der Landrätin und des Mi-
nisterpräsidenten. 
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in 
dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall) 
Sprechzeiten:  
Dienstag und 
Donnerstag:  09:00 bis 12:00 Uhr 
Freitag:   15:00 bis 18:00 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
 Gottenheim: 
 
Freitag, 17.05.2013 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier 
18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: 
Schülergottesdienst mit Segnung der An-
dachtsgegenstände 
 
Samstag, 18.05.2013 – 
Vorabend zu Pfingsten 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: E u -
charistiefeier, mitgestaltet vom Kirchen-
chor 
 
Sonntag, 19.05.2013 – Pfingsten  
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier 
10:30 Uhr  Bötzingen, St. Laurentius: E u -
charistiefeier 
18:30 UhrGottenheim, Bildstöckle 
„Madonna im Weinberg“:  
Maiandacht – Bei Regen feiern wir die 

Andacht in der Kirche! 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Montag, 20.05.2013 – Pfingstmontag 
10:30 Uhr Bötzingen,evang. Kirche: 
Ökum. Gottesdienst für alle evang. und 
kath. Gemeinden der SeGo 
 
Dienstag, 21.05.2013 
09:00 Uhr Umkirch,Mariä Himmelfahrt:  
Andacht 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: E u -
charistiefeier, anschl. euchar. Anbetung 
 
Mittwoch, 22.05.2013 
08:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Rosenkranz 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: 
Eucharistiefeier 
 
Donnerstag, 23.05.2013 
15:30 Uhr Gottenheim, Seniorenheim 

„Unter den Kastanien“: Eucharistiefeier 
18:00 Uhr   Bötzingen, St. Alban: 
Rosenkranz 
18:30 Uhr   Bötzingen, St. Alban: 
Andacht 
 
Freitag, 24.05.2013 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier 
19:00 UhrBötzingen, St. Laurentius: 
Taizé-Gebet 
 
Samstag, 25.05.2013 – Wechsel der Gottes-
dienstzeiten 
Bitte beachten Sie: 
18:30 UhrBötzingen, St. Laurentius: 
Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 26.05.2013  
Bitte beachten Sie: 
09:00 UhrGottenheim, St. Stephan: 
Wort-Gottes-Feier 
10:30 UhrUmkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
18:30 UhrBötzingen, St. Laurentius: 
Maiandacht 
19:00 Uhr   Bötzingen, Haus Inigo: 
Zeit zum Verweilen 
 
Kirchenchor 
Herzliche Einladung an alle Gemeindemit-
glieder zur Vorabendmesse zu Pfingsten 
am Samstag, 18.05.2014, 18:30 Uhr, 
in die Pfarrkirche und zur Maiandacht, 
am Sonntag, 19.05.2013, 18:30 Uhr, in 
die Reben beim Bildstöckle „Madonna im 
Weinberg“. Beide Gottesdienste werden 
vom Kirchenchor mitgestaltet. 
 
Taizé-Gebet 
Laudate omnes gentes - Lobsingt, ihr Völ-

ker alle 
„Wenn wir uns gemeinsam Christus zu-

wenden, wenn wir uns zum gemeinsamen 

Gebet versammeln, eint uns bereits der 

Heilige Gest.“ 
Frère Alois, Taizè 
Herzliche Einladung zum Taizè-Abendge-
bet ausnahmsweise eine Woche früher am 
Freitag, 24.05.2013 um 19:00 Uhr in die 
kath. Kirche St. Laurentius in Bötzingen. 
 
Fronleichnam – Blumen und Fahnenschmuck 
An Fronleichnam brechen wir aus unse-
rem Kirchengebäude aus, gehen auf die 
Straßen und tragen die Monstranz mit 
dem Leib Christi mit. In Gottenheim sind 
Sie eingeladen zur Eucharistiefeier in der 
Pfarrkirche St. Stephan um 09:00 Uhr 
und anschließend zur Prozession. Sie 
führt von der Kirchstraße über die Haupt-
straße, zwischen Dorflädele und Zehgrad 
in die Salzgasse und durch die Rathaus-

straße zum Abschluss auf den Parkplatz 
beim Seniorenheim „Unter den Kastani-
en“.  Die Landfrauen laden wieder zum 
Umtrunk ein und spenden den Erlös für 
die Renovierung des Gemeindehauses. 
Wir freuen uns über Blumen- und/oder 
Fahnenschmuck am Prozessionsweg und 
danken den Anwohnern herzlich. 
Für die Blumenteppiche werden wieder 
Blumenspenden benötigt. Bitte helfen Sie 
mit, dass ausreichend Blüten zur Verfü-
gung stehen. Bringen Sie diese bitte am 
Vorabend bis 18:00 Uhr zur Pfarrkirche. 
 
RobinisonCrusoe – 
Verloren in einer neuen Welt 
Das erwartete euch: 
Lagerfeuer, Gemeinschaft, Wettkampf und 
Spiele, Spaß und Abenteuer, Action, Bas-
teln, Nachtwanderungen, Geländespiele, 
Gottesdienste, Hike, neue Leute kennen 
lernen, Sport, Zusammenhalt, Grup-
penabende und vieles mehr... 
Was?  Zeltlager der Schönstattmannes-

jugend Regio Süd (kath. Jugend-
freizeit) 

Wer? Jungs von 8 – 13 Jahren 
Wann? 30.07. – 08.08.2013 
Wo?  Wolterdingen bei  

Donaueschingen 
Wie viel? 145 €  (jedes weitere Familien-

mitglied 125 €) 
Nähere Infos und Anmeldung: Auf www.
regiosued.de oder von Matthias Bleile 
lager-sued@smj-freiburg.de. 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 
Freitag, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 – 
Telefax 07665 94768-19 -
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Donnerstag, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr 
und nach Vereinbarung (nicht am Do., 
23.05.2013) 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-19 – 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 – 12:00 Uhr und nach Ver-
einbarung (nicht am Fr., 24.05.2013) 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Gottenheim 
Freitag, 11:00 – 12:30 Uhr und nach Ver-
einbarung (nicht am Fr., 24.05.2013) 
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Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 

 

Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, Kindergartenstr. 6, 
79268 Bötzingen 
 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
 
Pfingstsonntag, 19. Mai 2013
Wir laden Sie ein, mit uns den Gottes-
dienst am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 
um 9.45 Uhr zu feiern. 
An diesem 3. christlichen Hochfest nach 
Ostern und Weihnachten feiern wir das 
Heilige Abendmahl. 
Der Kindergottesdienst beginnt ebenfalls 
um 9.45 Uhr. Die Kinder treffen sich in 
der Kirche. 

 
Pfingstmontag, 20. Mai 2013
Den Gottesdienst am Pfingstmontag, dem 
20. Mai um 10.30 Uhr, feiern wir wie-
der ökumenisch, in diesem Jahr hier in 
der Evangelischen Kirche. Es nehmen 
teil die evangelischen und römisch-
katholischen Gemeinden von Umkirch, 
Gottenheim, Bötzingen und Eichstetten.  
Im Anschluss an den Gottesdienst laden 
wir Sie zum Kirchenkaffee ein. 
 
Der Wochenspruch für die am Sonn-
tag beginnende Woche steht im 
Sacharja 4,6: Es soll nicht durch Heer oder 
Kraft, sondern durch meinen Geist gesche-
hen, spricht der HERR Zebaoth. 
 
Freitag, 17.05.2013 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Dienstag, 21.05.2013
20:00 Uhr Bastelkreis 
 
Mittwoch, 22.05.2013
20:00 Uhr Probe Evangelischer Bläser-
kreis 
 
MIT BACH DURCH DIE REGIO 

Eine Reise zu bedeutenden Orgeln der Re-
gion, die Konzertreihe beginnt am 1. Mai 
2013.
Wir laden Sie herzlich zum Orgelkonzert 
am Sonntag, dem 30. Mai 2013 um 

17.00 Uhr in die Evangelische Kirche zu 
Bötzingen ein. 
Lydia Schimmer spielt Bach und Schu-
mann. 
Eintritt 8,-€, Karten an der Abendkasse. 
Informationen: www.mit-bach-durch-die-
regio.de 
 
Amtshandlungsvertretung: 
In der Zeit vom 21. Mai – 02. Juni 2013 
wenden Sie sich bitte in dringenden seel-
sorglichen Angelegenheiten und beson-
ders bei Beerdigungen an Herrn Pfarrer 
Eberle, Tel.: 07642-931556 
Das Pfarrbüro ist vom 21.-24. Mai nicht 
besetzt. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden 
in der Regel in der Wohnung der Familie 
oder des Ehepaares statt, Traugespräche 
in der Regel im Pfarrhaus. Tauftermine 
können nach vorheriger Absprache für vie-
le Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 
verabredet werden. Es ist auch möglich, 
dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möch-
ten, im Gottesdienst gesegnet werden. Bei 
Trauerfällen setzen Sie sich bitte ebenfalls 
mit dem Pfarrer in Verbindung. 
 
Evangelisches Pfarramt 

Ganztagsbetreuung im  
Kindergarten St. Elisabeth 
Im neuen Kindergartenjahr wird an zwei 
Tagen (Dienstag und Donnerstag) Ganz-
tagsbetreuung bis 16.30 Uhr angeboten. 
Kindergartenkinder und angemeldete 
Kinder erhalten ein Anmeldeformular 
dazu im Kindergarten. Dies bitte Sie spä-
testens bis zum 12. Juni 2013 im Kin-
dergarten abgeben, bzw. einwerfen. 
Besucht Ihr Kind nicht unsere Einrich-
tung, erhalten Sie im Kindergarten oder 
im Bürgerbüro des Rathauses von Frau 
Rohwald ein Formular für die Anmeldung. 
Informationen, hinsichtlich der Kosten, 
usw. können direkt bei der Kindergarten-
leiterin Frau Scheuble (Tel. 07665/7278) 
erfragt werden. Bitte beachten Sie, dass 
der Kindergarten vom 21. - 31. Mai 2013 
aufgrund der Pfingstferien geschlossen ist. 

Gemeinsam schaffen  
für die gute Sache 
Minis legten ein Hochbeet im Kindergarten 
St. Elisabeth an  
Am 27. April 2013 um 14 Uhr fiel der 
Startschuss zur 24-Stunden-Aktion der 
Ministranten der Seelsorgeeinheit Got-
tenheim. Auf der Suche nach einer Idee, 
bei der junge Menschen die Ärmel hoch-
krempeln können, war Projektleiterin Frau 
Mönig, die derzeit ihr Praktikum als Ge-
meindereferentin in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim leistet, auf ein sinnvolles 
Projekt gestoßen. Dabei waren kreative 
Lösungen gefragt und die Minis waren ge-
fordert, mit unterschiedlichen Menschen 
gemeinsam eine Aufgabe zu bewältigen. 
 
Frau Mönig hatte im Vorfeld ein geeigne-
tes Projekt gesucht, das in 24 Stunden 
von 18 Ministranten zu bewältigen war. 
Die Projektbeschreibung passte ideal zur 
Planung des Kindergartens St. Elisabeth 
in Gottenheim, der sich beim Projekt 
„Gartenland in Kinderhand“ der Baden-
Württemberg-Stiftung beworben hatte und 
sich dafür zwei Hochbeete wünschte. 

Die „Minis“ erhielten am Samstag, 27. 
April, um 14 Uhr, ihre Aufgabe mitgeteilt. 
Da es zu diesem Zeitpunkt in Strömen 
regnete, mussten zunächst zwei Pavil-
lons zum Schutz der jungen Menschen 
besorgt werden. Das störte aber die gute 
Stimmung und die Arbeitsfreude der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer keineswegs. 
Gemeinsam wurde geschaufelt, gesägt, 
gebohrt, geschraubt... 
 
Die Ministranten übernachteten im Kin-
dergarten und stellten am Sonntag die 
beiden Beete fertig. Diese wurden noch 
recht bunt und fantasievoll bemalt – zur 
Freude der Kindergartenkinder. Mit einem 
gemeinsamen Essen wurde die 24-Stun-
den-Aktion am Sonntagnachmittag been-
det. 
 
Das Kindergarten-Team und die Projekt-
teilnehmer bedanken sich herzlich bei 
der Firma Merkle für die Geldspende, bei 
der Gärtnerei Gäng, die den Jugendlichen 
mit Rat und Tat sowie Gartenerde zur 
Verfügung stand, und bei der Gemeinde 
Gottenheim, beziehungsweise den Bau-
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hofmitarbeitern, die die Aktion mit der 
notwendigen Erde für die Beete versorgte. 
Ein herzlicher Dank geht auch an Veronika 
und Uwe Wagner für die praktische Hilfe. 
 
Die Kinder und die Mitarbeiterinnen des 
Kindergartens sagen „Danke“ und freuen 
sich darauf, die Beete gemeinsam zu be-
pflanzen. 

Kinder lernen „Nein“ zu sagen 
Selbstbewusstsein ist der erste Schritt, um 
sich zu schützen  
Am Samstag, 13. April 2013, konnten 
die Organisatoren vom Förderverein der 
Grundschule Gottenheim und Trainer Jo-
chen Wiesler aus Bötzingen wieder viele 
interessierte Kinder aus den vier Grund-
schulklassen der Schule in der Turnhalle 
begrüßen. Seit einigen Jahren steht der 
Programmpunkt ‚Selbstbehauptung und 
Gewaltprävention‘ fest auf dem Veran-
staltungsplans des Vereins. Aus Kindern 
selbstbewusste starke junge Menschen zu 
machen, das ist auch das Ziel des Trainers 
Jochen Wiesler mit seiner Initiative ‚pro 
kind‘ (www.pro-kind.com). In den beiden 
voll belegten Kursen gab er dazu den Kin-
dern viele wertvolle Hinweise. „Wie ver-
halte ich mich, wenn ein Fremder mich 
anspricht?“ war ein konkretes Thema des 
Vormittagskurses für die erste und die 
zweite Klasse. Dabei kommt es besonders 
darauf an, den eigenen Gefühlen zu ver-
trauen und die Situation richtig einschät-
zen zu lernen. Anhand von Rollenspielen 
wurde dies den Kindern erklärt und ein-
geübt. 

 
Im Nachmittagskurs für die älteren Schü-
lerinnen und Schüler erläuterte der Trainer 
dann schwerpunktmäßig das Verhalten in 
Gefahrensituationen, etwa wie kann sich 
das Kind vor Angriffen schützen. Verhal-
tensübungen zum Schutz vor körperlichen 
Attacken standen dabei ebenfalls auf der 
Tagesordnung. 

 
Mit viel Spaß und vor allem regem Inter-
esse beteiligten sich die Kinder am Pro-
gramm der beiden Kurse. Das bestätigten 
sie auch den am Ende anwesenden Eltern, 
denen Jochen Wiesler den Inhalt des Kur-
ses kurz erläuterte und auch noch eini-
ge wertvolle Tipps zur Unterstützung der 
Kinder mit auf den Heimweg gab. Nach 
all den positiven Erfahrungen der letzten 
Jahre wird das Thema ‚Selbstbehauptung‘ 
bestimmt auch im Frühjahr 2014 wieder 
vom Förderverein der Schule Gottenheim 
für die Grundschüler der Gemeinde ange-
boten. Ein Dank an dieser Stelle gilt auch 
dem Verein Jugendclub Gottenheim, der 
sich finanziell am Kurs beteiligt hat. 
 
Weitere Informationen zu den Aktivitäten 
des Fördervereins der Schule Gottenheim 
finden Interessierte unter der neu gestalte-
ten Homepage des Vereins www.eidechse-
gottenheim.de. Die Angebote und Termine 
des Karate-Teams Wiesler sind zu finden 
unter www.karate-team-wiesler.de. 

 

Waldwichtel  
Gottenheim   
Ganz im Zeichen der 

Kräuter stehen die Tage des Frühlings.....  

Freitag, 17. Mai 2013 um 15.00 Uhr   

...die Schulkinder und die Erwachsenen 
konnten bereits Kräuterführungen durch 
den Tuniberg genießen, nun wollen wir für 
die kleinen Waldwichtel und Ihre größe-
ren Geschwister zur Kräuterverkostung im 
Wald laden.  

Treffpunkt ist am Waldeingang im Erlen-
hain, für Nachzügler direkt am Bauwagen. 

Wer eigene Kräuter hat, kann diese gerne 
mitbringen. Weiter gibt es von uns gängige 
Küchenkräuter und ein paar 
exotische Dinge. Ein feines 
Butterbrot ist ebenso vorhan-
den.  

Annabelle Heitzler und Stephanie Hage-
mann freuen sich auf viel Kräuterwichtel! 
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MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG 
Schnupperkurse im Juni und Juli 2013 in 
Bötzingen, Eichstetten und Gundelfingen  

Elementare Musikpädagogik orientiert 
sich am natürlichen Lernverhalten der 
Kinder: 
An ihrer Spontaneität, ihrer Neugier und 
ihrer Aktivität. Die Kinder finden dabei 
zusammen mit Gleichaltrigen den Zugang 
zur Welt der Musik. Die sehr frühe Begeg-
nung mit der Musik fördert die Entwick-
lung des musikalischen Gehörs in beson-
derem Maße. 
Die Elementaren Dinge der Musik (Tonhö-
he, Tondauer, Metrum, Rhythmus und Dy-
namik) erfahren die Kinder beim Singen, 
Tanzen und Musizieren. Spiel und Gesel-
ligkeit, Spaß und Freude beim gemeinsa-
men Musizieren sind ebenso wichtig wie 
Konzentration und ernsthaftes Gestalten. 
In diesen Schnupperkursen wollen wir Ih-
nen einen Einblick in die Musikalische 
Früherziehung geben. Die Kurse beginnen 
nach den Pfingstferien und enden mit Be-
ginn der Sommerferien. Es finden 7 bzw. 
8 Termine statt. 

Die Kurse werden für Kinder im Alter ab 4 
Jahren angeboten: 
in Gundelfingen am Dienstag um 15 Uhr 
(8 Termine), 
Bötzingen am Mittwoch um 15 Uhr 
(8 Termin) 
und in Eichstetten am Freitag um 16.30 Uhr 
(7 Termine) 
 
Die Kursgebühr beträgt € 38,50 (7 Termi-
ne) bzw. € 44,-- (8 Termine) und gilt für 
Kinder aus unseren Mitgliedsgemeinden. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
- persönlich in unserer Geschäftsstelle 
- per Telefon 0761/589891 
- über das Internet: www.musikschule-
breisgau.de 
- oder senden Sie uns ein e-mail: info@
muskschule-breisgau.de 
 
Musikschule im Breisgau e.V. 
Vörstetter Str. 3 
79194 Gundelfingen 

 

Musikgarten in Gottenheim 
Es sind noch Plätze frei!!! 
Für den Musikgarten in Gottenheim sind 
für Kinder in der Altersgruppe von 1½ bis 

2½ Jahren noch Plätze frei. Dieser findet 
am Dienstag um 9.30 Uhr in der Grund-
schule in Gottenheim statt. 
Im Musikgarten wird die musikalische 
Wechselbeziehung zwischen Kleinkind 
mit dem Erwachsenen betont. Die Kin-
der sollen ohne vorgegebene Leistungs-
erwartung die Möglichkeit haben, Musik 
aufzunehmen und Musik auch selbst zu 
gestalten. 
 
Schnupperkurs Musikgarten für Kinder 
ab 9 Monate 
Für diese Altersgruppe bietet die Musik-
schule in Gottenheim einen Schnupper-
kurs im Juni und Juli 2013 an. Der Kurs 
findet am Dienstag um 10.20 Uhr in der 
Grundschule statt. Es sind 8 Termine, die 
Kursgebühr beträgt insgesamt € 44,--. 
 
Bitte beachten Sie auch unsere Schnup-
perkurse für Musikalische Früherziehung in 
den Umlandsgemeinden !!! 
 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter 
www.musikschule-breisgau.de 
Tel. 0761 / 589891 
 

Vielfältig für das Dorf engagiert 
Männergesangverein „Liederkranz“ Gotten-
heim zog Bilanz  
Dominik Schmid als 2. Vorsitzender wieder 
gewählt  
Weiterhin auf der Suche nach neuen Sän-
gern in allen Stimmlagen ist der Männer-
gesangverein „Liederkranz“ Gottenheim. 
Die Vorstandsriege allerdings wurde vor 
einigen Jahren verjüngt: Auf der Mitglie-
derversammlung des Vereins wurde nun 
der zweite Vorsitzende Dominik Schmid, 
einer der jüngsten Sänger im Männerchor, 
einstimmig wieder gewählt. 
 
Der Vereinsvorsitzende Walter Hess be-
richtete von einigen Gesprächen mit dem 
2. Vorsitzenden, um diesen zum Weiter-
machen zu bewegen. Schließlich habe 
Schmid aber eingewilligt, weiterhin als 
Stellvertreter des Vereinsvorsitzenden zu 
fungieren und so den eingeschlagenen 
Weg hin zu einem zeitgemäßen Männer-
chor zu unterstützen. Auch Dirigentin 
Cécile Couron habe frischen Wind in den 
Chor gebracht, betonte Walter Hess. Der 
Vorsitzende dankte aber auch dem „Er-
satzdirigenten“ Bernhard Thoman mit ei-

nem Präsent dafür, dass er bei Beerdigun-
gen und bei vielen anderen Anlässen, bei 
denen die Dirigentin verhindert ist, den 
Chor bestens leite. 
 
Schriftführer Norbert Binder berichtete 
von mehr als 100 Einsätzen der Sänger im 
vergangenen Vereinsjahr. Darunter waren 
65 Tätigkeiten, 18 öffentliche Auftritte 
des Chors, sechs Beerdigungen sowie 40 
Singstunden. „Damit war der Verein 105 
Mal gefordert“, so Binder. Der Kassenbe-
richt von Günter Kappeler fiel erfreulich 
aus, so dass der Gesamtvorstand nach 
dem Bericht von Kassenprüfer Rainer 
Hunn einstimmig entlastet wurde. 
 
Zur Wahl standen anschließend der 2. Vor-
sitzende, der Schriftführer und der Kassie-
rer des Männergesangvereins. Neben dem 
stellvertretenden Vorsitzenden Dominik 
Schmid, stellten sich auch Schriftführer 
Norbert Binder und Kassierer Günter Kap-
peler erneut zur Verfügung. Norbert Bin-
der ist bereits seit 16 Jahren Schriftführer 
des Vereins und er wurde, genauso wie 
Günter Kappeler und Dominik Schmid, 
einstimmig wiedergewählt. 
 
Der erste Vorsitzende Walter Hess blick-
te in seinem Bericht auf die Sängerfasnet 
2013 im Februar zurück. Es sei nicht 
einfach, immer wieder ein buntes und 

attraktives Programm auf die Beine zu 
stellen, so Walter Hess, der den Aktiven 
für ihr großes Engagement dankte. Auch 
das Hahlerai-Fest sei immer eine Heraus-
forderung und man sei auch 2012 an die 
Grenzen des Machbaren gestoßen. „Wir 
machen das Fest für das Dorf, für den Ver-
ein bleibt dabei nicht so viel hängen“, so 
der Vereinsvorsitzende. 
 
In diesem Jahr sind noch einige Konzert-
auftritte bei befreundeten Chören geplant, 
gab Walter Hess einen Ausblick auf die 
weiteren Aktivitäten des Vereins in 2013. 
Doch zunächst freuen sich die Sänger und 
ihre Familien auf den Ausflug ins Salzbur-
ger Land, der in der Woche um Fronleich-
nam geplant ist. 
 
Bürgermeister Volker Kieber dankte in 
seinem Grußwort für das Engagement 
des Männergesangvereins bei vielen fest-
lichen Anlässen im Dorf. Der Verein sei 
immer bereit, zu helfen und die Dorfge-
meinschaft zu unterstützen, betonte der 
Bürgermeister, der sich auch persönlich 
für die Unterstützung und die Liedbeiträ-
ge anlässlich seiner Widerwahl und seines 
50. Geburtstages im vergangenen Jahr 
bedankte. Auch Vereinssprecher Clemens 
Zeissler dankte dem Vorsitzenden Walter 
Hess und den Vereinsmitgliedern für ihren 
vielfältigen Einsatz im und für das Dorf 
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und auch für die gute Zusammenarbeit 
mit den anderen Vereinen. Ralf Melcher 
sprach für die katholische Kirchengemein-
de ein Grußwort und bedankte sich beim 
Verein für die Unterstützung bei kirchli-
chen Festen, etwa an Fronleichnam und 
an Allerheiligen aber auch an Pfarrfesten, 
und für die musikalische Bereicherung 
von Beerdigungen. 

Wieder gewählt in den Vorstand des Män-
nergesangvereins „Liederkranz“ Gotten-
heim wurden (von links) Norbert Binder, 
Günter Kappeler, und Dominik Schmid. 
Es gratulierten zur Wahl der Vorsitzende 
Walter Hess (Mitte) und Dirigentin Cécile 
Couron. 

 

Fußball  
Ergebnisse   
SVG I – ASV Merdingen I  4:1 
SC Wyhl II – SVG I  1:2 
SVG II – ASV Merdingen II  2:1 
SC Wyhl II – SVG II  2:5 
 
FC Wolfenweiler Frauen – 
SVG Frauen I   1:6 
SVG Frauen I – 
Hegauer FV Frauen II  2:0 
SVG Frauen II – 
FC Denzlingen Frauen II  2:0 
SVG Frauen II – 
FC Staufen 08 Frauen  2:1 
 
SG Broggingen A – SVG A  0:1 
SVG A – SC Eichstetten A  1:2 
SVG B – SG Freiamt B  7:0 
SG Vörstetten BM – SVG BM 0:3 
SV Breisach – SVG BM  0:1 
SVG C – SG Nimburg C  3:0 
PTSV Jahn D III – SVG D  13:1 
SF Winden D – SVG D  10:1 

FSV Ebringen E – SVG E  8:0 
SVG E – SG Tiengen E  6:2 

Spielberichte  
SVG I – ASV Merdingen I 4:1 (1:1) 
Im Derby gegen die formstärkste Rückrun-
denmannschaft aus Merdingen, musste 
unser Team hart und intensiv arbeiten um 
die Punkte in Gottenheim zu behalten. 
Nach einer Freistoßflanke konnten wir be-
reits früh in Führung gehen, was uns je-
doch nicht viel mehr Sicherheit gab. Ner-
vös und unkonzentriert agierte der SVG 
und verlor häufig unnötig den Ball in der 
Vorwärtsbewegung. Mit einem Handelfme-
ter konnten die Gäste noch vor der Pau-
se den Ausgleich erzielen. In der zweiten 
Halbzeit ging der SVG dann wacher und 
engagierter zu Werke und konnte verdient 
in Führung gehen. Nach der 3:1-Führung 
wurde es nochmals spannend als der 
Schiedsrichter, für alle überraschend, er-
neut auf den Punkt zeigte. Jedoch konnten 
die Gäste den Strafstoß nicht verwandeln 
und der SVG schloss einen sehenswerten 
Konter mit dem 4:1 ab. Am Ende ein ver-
dienter Sieg des SVG. 
Tore: L. Vonderstraß (2), M. Vogel, K. Hau-
enstein 
 
SV Breisach BM – SVG BM 0:1 (0:0) 
Nach einer längeren Spielpause taten sich 
unsere Mädels recht schwer. Es fehlte an 
Spielverständnis und Laufbereitschaft. 
Zwar war Breisach nicht wirklich gefähr-
lich, aber wir konnten auch nur wenig 
Zwingendes herausspielen. In der zweiten 
Halbzeit war mehr Wille im Spiel und so 
ergaben sich eine Reihe von guten Chan-
cen, die aber kläglich vergeben wurden. 
10 Minuten vor Abpfiff fiel dann endlich 
das lange überfällige Tor. Der Jubel war 
entsprechend auch eher ein Erlösungs-
schrei als die pure Euphorie. Schluss-
endlich ein verdienter Sieg, mühsam aber 
auch glücklich. 
 

Jugendtrainer gesucht!  
Der SV Gottenheim möchte all seinen 
Jugendspielerinnen und –spielern die 
Möglichkeit geben Fußball zu spielen. 
Dies gelingt nur wenn auch alle Mann-
schaften mit Jugendtrainer besetzt 
werden können. 
 
Sie sind Vater oder Mutter, Onkel oder 
Opa eines Jugendspielers oder nichts 
von alledem und haben einfach Lust 
die Jugend zu fördern und zu trainieren 
oder zu betreuen, dann sprechen Sie 
uns an: 
 
Timo Wiedemann, T

el. 07665 9429991 
Rainer Dangel, Tel. 07665 6233 
Unterstützen Sie die Jugend Gotten-
heims! 

Leichtathletik  
Es war der 03. Mai 2013, an dem unse-
re 3 Athletinnen der Leistungsgruppe von 
Ihrem Trainer Tobi Mössner auf eine große 
Probe gestellt wurden. Das Wetter, wie die 
Woche zuvor in Breisach, regnerisch und 
windig eventuell ein bisschen wärmer. Zu 
Beginn schien es kaum als ob dies ein gu-
ter Tag für die junge Athletin Svenja Zehr 
werden würde. Durch den verfrühten Start 
der U20 Gruppe im 100 m Lauf musste 
Sie bei der jüngeren U18 Gruppe mitsprin-
ten. Dort musste man aus techn. Gründen 
ein zweites Mal in den Startblock gehen, 
dadurch komplett aus dem Konzept ge-
bracht, kam Svenja mit 14.46 Sekunden 
als Fünfte über die Ziellinie. Im Anschluss 
folgte der Weitsprung. Noch von den 100 
Metern gefrustet kam Sie hierbei auch lei-
der nicht über die 3.83 Meter und einen 
dritten Platz hinaus. 
Laura Selinger ging ebenfalls an den Start 
der 100 Meter in der Klasse U18, ihre 
Zeit blieb bei 13.86 Sekunden stehen, 
was einen hervorragenden 5. Platz von 10 
Teilnehmerinnen bedeutete. 
Die 800m standen am Schluss noch für 
die beiden U18er Laura Selinger und Ana 
Sofie Winter Lopez an. Wie von den Läufe-
rinnen bestellt wurde das Wetter kurz vor 
dem Start noch einmal richtig angenehm. 
Laura lieferte sich ein Rennen mit 2 an-
deren Athletinnen an der Spitze und wur-
de durch einen spektakulären Endspurt, 
bei dem Sie 1 Meter vor dem Ziel noch 
eine Mitkonkurrentin überholte Insgesamt 
Zweite, aber dies bedeutete der Erste 
Platz in Ihrer Altersklasse. 

Ana Sofie nahm es als Trainingslauf und 
lief ihr konstantes Tempo durch und kam 
nach 2.54 Minuten als Fünfte über die 
Ziellinie. Auch für Sie ein großer Erfolg! 
Ausführlicher Bericht gibt es auf www.sv-
gottenheim.de unter Leichtathletik. 
 
Euer Tobi 

 
Kinder aufgepasst...  
Das Spielmobil des Badischen Sportbundes 
zu Gast in Gottenheim. 
 
Bungee-Run, Hüpfburg, Speedminton 
und viele weitere Attraktionen für Kinder 
und Jugendliche jeden Alters am  Sams-
tag, 18. Mai 2013 ab 11.00 Uhr auf dem 
Sportplatz in Gottenheim 
 
Erleben Sie das  Bundesliga-Finale  LIVE auf 
Großbildleinwand!  
 
Am Samstag, 18.05.2013 ab 15.00 Uhr in 
der Sportgaststätte „Schwarz-Weiß“ 
Und das  Borussia Dortmund vs. FC Bayern 
München LIVE  auf Großbildleinwand in der 
SVG-Pergola!  
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt 
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Sportwoche beim SVG  
Der SVG führt vom 17.05. bis 20.05.2013 
und am darauffolgenden Wochenende vom 
24.05 bis 25.05.2013 seine traditionellen 
Pfingst-Fußball-Turniere durch. 
 
Hierzu wollen wir die gesamte Einwohner-
schaft aus Gottenheim auf das Sportge-
lände an der Buchheimer Straße einladen, 
um mit uns das Pfingstturnier zu einem 
besonderen Erlebnis werden zu lassen. 
Geboten werden frei nach dem Motto 
„Deutschland bewegt sich“ verschiedene 
Fußballturniere, eine Dorf-Olympiade und 
neu ein Beach-Volleyball-Turnier. Abends 
werden die Veranstaltungen umrahmt von 
einer Live-Band oder Disco-Musik. 
 
Das kulinarische Angebot reicht von Grill-
würsten, Wurstsalat, Steaks, Putensteaks, 
Pommes, Salatteller bis hin zu Kaffee und 
Kuchen, 
 
Nutzen Sie dieses reichhaltige Angebot, 
besuchen Sie uns und unterstützen sie 
den Sportverein Gottenheim. Wir würden 
uns über ihren Besuch sehr freuen. 
 
Auf unserem Programm stehen:  
Freitag, den 17. Mai 2013:  
18:00 Uhr Vereinsturnier 
Gemeldete Mannschaften: 
- Leichtathletik 
- Fasnetsjünger e.V. 
- Narrenzunft 
- Feuerwehr 
 
ca. 21:00 Uhr Elferkick 
- Gaypoint United I 
- Gaypoint United II 
- 1. FC Turbine Klappstuhl 

- Joga Bonito 
- Kirschen 
- Klopfer 
- Didilidus 
- 1. FC Pedopetts 
- La-Famiglia 
- Da Rohr und seine Jünger 
 
Pfingstsamstag, den 18. Mai 2013: 
Ca: 11:00 Uhr Beach-Volleyball-Turnier 
AH-Turnier 
Straßenturnier 
Abends: Deutschlandparty: Deutschrock, 
NDW, Schlager, Pop 
 
Pfingstsonntag, den 19. Mai 2013: 
12:00 Damenturnier 
Ab ca. 21:00 Uhr: 80er, -90er-Jahre-Party 
 
Pfingstmontag 20. Mai 2013: 
An 11:00 Uhr Dorf-Olympiade 
gemütlicher Ausklang 
 
Freitag, den 24. Mai 2013: 
Narrenzunft-Turnier ab 18:11 Uhr 
Ab 21:00 Uhr Live-Band Cocktail 
 

 
Samstag, den 25.05. 2013: 
Offenes Grümpelturnier: 
Ab ca. 21:00 Uhr Just Beat- Disco  
 

Ergebnismeldung und Spielvorschau 
unserer Mannschaften  
 
Ergebnismeldung Damen 30: 
Mit einem klaren 7:2 konnten sich unsere 
Damen 30 / 2. Bez.Liga am 11. Mai gegen 
TSG Berhaupten /TC BW Reichenbach 
(Ortenaukreis) durchsetzen. 
 
Ergebnismeldung TSG TC Waltershofen/TC 
Gottenheim: 
Gegen Ihringen haben unsere Damen in 
der Spielgemeinschaft mit Waltershofen 
am 12. Mai mit einem 5:4 gepunktet. 
 
Ergebnismeldung Herren: 
Auch unsere Herren haben ihr Spiel am 
12. Mai gegen TSG SF Eintracht/SV Rho-
dia 2 klar gewonnen: mit 7:2. 
 
Spielvorschau:  
Die nächsten Spiele unserer Mannschaf-
ten finden nach den Pfingstferien statt: 
Sa., 08.06.13, 14:00 Uhr: Damen 30 / 2. 
Bez.Liga, Heimspiel gegen TSG TV Frie-
senheim / TC Wittelbach1 
So., 09.06.13, 11:00 Uhr: Damen 30 / 
Oberliga, in Staufen gegen TC Haltingen 1 
So., 09.06.13, 9:30 Uhr: Herren, Heim-
spiel gegen PTSV Jahn Freiburg 1 
So., 09.06.13, 14:00 Uhr: U12 Juniorin-
nen auswärts gegen SV Rhodia 1 

Café-Treff mit Spiele- und  
Bücherflohmarkt 
Café-Treff in der Bürgerscheune am 9. Juni  
Wegen Terminüberschneidungen findet 
der Café-Treff im Juni in der Bürgerscheu-
ne am 2. Sonntag des Monats, am 9. Juni, 
von 15 Uhr bis 17 Uhr statt. Es bewirtet 
die BE-Gruppe BürgerScheune selbst mit 
Kaffee und selbst gebackenen Kuchen. 
 
Parallel zum Café-Treff wird im Rathaus-
hof, beziehungsweise bei schlechtem 
Wetter in der Scheune nebenan, ein Bü-
cher- und Spieleflohmarkt veranstaltet. 
Eine Standgebühr wird nicht erhoben, 
die Fläche pro Person ist aber begrenzt. 
Kinder sind genauso willkommen wie Er-
wachsene, Tische oder Decken sind mit-
zubringen. 

Die BE-Gruppe BürgerScheune freut sich 
auf einen gemütlichen Café-Treff in der 
Scheune und ein reges Flohmarkttreiben 
im Rathaushof. Kuchenspenden sind 
herzlich willkommen und können entwe-
der bei den BürgerScheunlern angemeldet 
oder spontan am 9. Juni vorbei gebracht 
werden. 
 

Im Juni kommt wieder die Frei-
burger Band „The Brothers“ in 
die Bürgerscheune  
Am Donnerstag, 20. Juni, um 20 Uhr, ist 
es so weit: Die Freiburger Brüder-Kapelle 
„The Brothers“ kommt zum zweiten Mal in 
die Bürgerscheune nach Gottenheim. Das 
Markenzeichen der Kultband ist mehr-
stimmiger Satzgesang. Bei unzähligen 

Konzerten in der Region und im Rest der 
Republik haben sich die „Brothers“ mit 
ihrer Musik und der lebendigen Bühnen-
ausstrahlung ein treues Publikum erspielt. 
Neun CDs mit eigenen Songs und auch 
ausgesuchte Cover-Versionen spiegeln das 
breite Spektrum wieder, das die Musik 
von The Brothers ausmacht. Zwei Gitar-
ren, Bass und Schlagzeug sowie die vier 
Gesangsstimmen – das ist handgemachte 
Rockmusik mit hohem Unterhaltungswert. 
Am 20. Juni sind „The Brothers“ in der 
Bürgerscheune im Rathaushof zu erleben. 
 
Die Bürgerscheune befindet sich im Got-
tenheimer Rathaushof, Hauptstraße 25. 
Karten im Vorverkauf gibt es im „Zehn-
grad“ in Gottenheim, Hauptstraße 49, 
Telefon 07665/9477210, E-Mail: info@
zehngrad.com, oder im Bürgerbüro des 
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Rathauses Gottenheim, Hauptstraße 25, 
Telefon 07665/98 11-13. Restkarten sind 
an der Abendkasse zu haben. Der ermä-
ßigte Preis für Schüler beträgt 7 Euro. 

Aktuelle Informationen zu den Veranstal-
tungen in der Bürgerscheune finden Inte-
ressierte im Gemeindeblatt und jederzeit 
auf der Homepage der Gemeinde Gotten-
heim unter www.gottenheim.de. 
 

Auf kurzem Weg die 
ganze Vielfalt der Früh-
lingskräuter erleben 

Kräuterwanderung mit Gabriele Heublein 
lockte viele Teilnehmer an  
Die traditionelle Heilkräuterwanderung 
mit Gabriele Heublein von der Gottenhei-
mer BE-Gruppe BürgerScheune im Got-
tenheimer Tuniberg am Sonntag, 5. Mai, 

lockte wieder circa 40 interessierte Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer zwischen 7 
und 70 Jahren an. Das Heilkräuterthema 
scheint generationenübergreifend zu inte-
ressieren. Drei Kräuterwanderer waren so-
gar aus Frankfurt angereist, um die schon 
seit längerem geplante Teilnahme endlich 
wahr zu machen. 

Die Kräuter und Blüten, die längs des die-
ses Jahr relativ kurzen Weges zu finden 
waren und von Gabriele Heublein erklärt 
wurden, sind zum großen Teil essbar und 
auch gut zu Dekorationszwecken in der 
Küche zu verwenden. Fast alle Frühlings-
kräuter, wie etwa die Knoblauchrauke, die 
Vogelmiere, Giersch, Gänseblümchen und 
Gundermann wirken auf den Organismus 
stoffwechselanregend, sind sehr vitamin-
haltig und aromatisch. Aber auch einige 
durch die Harry-Potter-Bücher populär 
gewordenen „Zauberkräuter“, wie zum 
Beispiel Holunderholz für den Zauber-
stab, Gänseblümchen für den „Schrumpf-

trank“, die Brennnessel für den Trank ge-
gen Furunkel sowie der Baldrian für den 
„Trank der lebenden Toten“ konnte man 
sich auf der Kräuterwanderung in natura 
näher ansehen. Eine jugendliche Teilneh-
merin erwies sich als regelrechte Harry-
Potter-Expertin: Sie konnte den anderen 
Kräuterinteressierten noch einiges mehr 
über diese speziellen magischen Pflanzen 
und ihre Verwendung erzählen. Es wurden 
auch Kräuterrezepte für Sirup, Limonaden 
und Hustensaft ausgetauscht. So trugen 
viele Teilnehmer etwas bei zum Gelingen 
der diesjährigen Kräuterwanderung. 
 
Bedauert wurde von einigen Kräuterfreun-
den, dass die Tafeln des Heil- und Hexen-
kräuterweges in einem erbärmlichen Zu-
stand sind und so für eine eigenständige 
Rundwanderung die Information über die 
Kräuter fehlt. Gabriele Heublein wurde 
gebeten, doch noch einmal bei der Ge-
meinde Gottenheim um die Erneuerung 
der Tafeln zu bitten. 
 
Zum Abschluss des Kräuterspaziergangs 
konnten die Teilnehmer sich bei Kaffee 
und Kuchen im Gemeindehaus St. Ste-
phan an der Hauptstraße stärken. Die 
Frauen des katholischen Gemeindeteams 
hatten wieder umwerfend köstliche Ku-
chen und Torten gebacken. Wer wegen des 
Fußballspiels hier nicht eingekehrt war, 
hat wirklich einen Hochgenuss versäumt. 
 

Kinder im Blick 
Ein Kurs für Eltern in Trennung 
Kinder im Blick 
...unterstützt Eltern dabei, ihre Kinder 
trotz Trennung gut im Blick zu behalten 
und ihnen bei der Bewältigung dieses 
Übergangs zu helfen. 
 
Der Kurs ist ein Angebot für getrennte El-
tern (es kann jeweils nur ein Elternteil pro 
Gruppe teilnehmen). 
 
Termine: Donnerstag: 18.00 – 21.00 Uhr 
13.06., 20.06., 27.06., 04.07., 11.07. 
und 18.07.2013 
 
Kursleitung: Ulli Nöthen u. Stephan Vögele 
 
Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei, da 
die anfallende Kursgebühr auf Antrag 
über das Landesprogramm „Stärke plus“ 
abgerechnet wird.  
Nähere Informationen: www.caritas-breis-
gau-hochschwarzwald.de 
oder Tel. 0761 – 8965 461 

- Mitten im Leben-  
Die Eltern oder den Partner betreuen und 
pflegen  
Bewegung unterstützen 
 

Kinaesthetics - Kurse  
Aufbaukurs in Bötzingen 12.06.2013 – 
17.07.2013 6x von 18.00 – 21.30 Uhr   
Dieses Programm richtet sich an Perso-
nen, die ohne professionelle Ausbildung 
ihre pflegebedürftigen Angehörige oder 
Freunde pflegen und betreuen. An Frauen 
und Männer, die im Berufsleben stehen 
und sich auf die Pflege z.B. ihrer Eltern in 
naher Zukunft einstellen und vorbereiten.  
Die Kurskosten werden von den Kranken-
kassen übernommen. 
Eigenanteil: 25 € für Kursmaterial sind 
von den TeilnehmerInnen zu entrichten. 
Veranstaltungsorte: 
Aufbaukurs: Kirchliche Sozialstation, 
Hauptstraße 25, 79268 Bötzingen 
Informationen und Anmeldung: Bötzingen 
Tel. 07663 – 4077 oder www.bip-freiburg.de 

Sozialverband VdK Ortsverband Gottenheim 

Neues Internetportal  
„REHADAT-Hilfsmittel“ 
Bei der Suche nach einem geeigneten 
Rollstuhl, einem höhenverstellbaren Ar-
beitstisch oder bei spielsweise einem 
Bildtelefon hilft das neue Internetpor-
tal „REHADAT-Hilfsrnitter weiter. Unter 
www.rehadat-hilfsrnittel.de finden sich 
detaillierte Beschreibungen von mehr als 
21000 Produkten aus den Bereichen Ar-
beitsplatz, Mobilität, Haushalt oder zum 
Beispiel Kommunikation. Interessier te 
können Bilder, Produktmerkmale, Herstel-
ler- aber auch Vertriebsadressen erhalten. 
Neben etli chen ergänzenden Informatio-
nen und Adressen von Beratungsstellen 
findet sich in dem neuen Internetportal 
auch das Hilfsmittelverzeichnis der ge-
setzlichen Krankenversicherung. 
Bei Streitfällen mit gesetzlichen Kassen 
im Zusammenhang mit Hilfsmitteln kann 
der Sozialver band VdK seinen Mitgliedern 
Sozialrechtsschutz gewähren, Die Adres-
sen und Sprechstunden der VdK-Sozial-
rechtsreferenten finden sich unter www.
vdk-bawue.de im Internet.  
Anton Sennrich, Tel. 07665 6373 
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Vortrag  
„Szenarien zur Zukunft der Landwirtschaft“  
in Eichstetten am 17. Mai 2013 um 19:30 im Pavillon am Bahnhof von Dr. Jörgen Beckmann, Biologe. 

Eintritt: 3,-€. 
 
Stiftung Kaiserstühler Garten, Eichstetter Stiftung zur Bewahrung der Kulturpflanzenvielfalt in der Region 
www.kaiserstühler-garten.de - Tel. 07663/ 6 07 9146 
 

SBG-Sportbus: 17 x fahren,  
15 x zahlen! 
Neue Sportbus-Saisonkarte gilt bereits 
beim letzten SC-Heimspiel am 18. Mai 
 
Die Stammgäste des SBG-Sportbus wis-
sen es bereits: Zur Fußball-Bundesli-
gasaison 2013/14 bietet Südbadenbus 
erstmals eine Sportbus-Saisonkarte an. 
Mit dieser Karte fahren SC-Fans aus dem 
Umland noch günstiger zu den Heimspie-
len ihres Sportclub bis vors Stadion. Für 
die neue Saison heißt es demnach: „17 x 
fahren, 15 x zahlen“. Und ganz Schlaue 
kaufen die Saisonkarte schon zum letzten 
Heimspiel der jetzigen Saison am 18. Mai 
und bekommen damit auch diese Fahrt 
umsonst. Eine kleine Überraschung gibt 
es außerdem beim Kauf der neuen Sai-
sonkarte. 
 
Die Idee stammt von einem Sportbus-
Fahrer. Er meinte, die Stammgäste sollten 
für regelmäßiges Mitfahren belohnt wer-
den. Die Sportbus-Saisonkarte kostet für 
Erwachsene 90 Euro, für Kinder 60 Euro. 
Sie wird ab sofort im SBG-KundenCenter 
Freiburg und von den Sportbus-Fahrern 
verkauft. Sie gilt während einer Saison 
für die An- und Abreise zu allen Bundes-
ligaheimspielen des SC Freiburg. Darüber 
hinaus bezahlen Saisonkarten-Inhaber zu-
künftig bei DFB- und, wenn es denn wel-
che geben wird, Europa League-Heimspie-
len nur die einfache Fahrt für Hin- und 
Rückfahrt. Die Karte rentiert sich also für 
alle Fans, die regelmäßig die Freiburger 
Spiele live im Stadion erleben. 
 
Der SBG-Sportbus fährt zu allen Heim-
spielen des SC Freiburg aus zahlreichen 
Umlandgemeinden direkt zum Stadion. Er 
startet zwei Stunden vor Spielbeginn an 
der jeweils ersten Haltestelle seiner Route 
und erreicht das Stadion rund eine Stunde 
vor Spielbeginn. Circa 15 Minuten nach 
Spielende fahren die Busse wieder zu-
rück. Bei Samstagsspielen sind die Sport-

bus-Fahrgäste normalerweise pünktlich 
zur Sportschau zuhause. 
 
Informationen zum Fahrplan und zu den 
Tarifen finden Sie auf der Südbadenbus-
Internetseite: www.suedbadenbus.de. Das 
SBG-KundenCenter erreichen Sie telefo-
nisch unter 0761 36803-88. 

 

Tarifanpassung im Regio-Ver-
kehrsverbund Freiburg (RVF)  
zum 1. August 2013 
•	Weiterhin hohe Kostenbelastung für   

Verkehrsunternehmen

•	Aufsichtsrat des RVF beschließt mode-
rate Erhöhung bei den Zeitkarten

•	Einzelfahrscheine verteuern sich nicht

•	RegioKarte bleibt konkurrenzlos   güns-
tig 

 
Nach der deutlichen Tarifanpassung im 
vergangenen Jahr wird es zum August 
2013 lediglich eine moderate Erhöhung 
bei den Zeitkarten geben. Basis für die 
Höhe von Tarifanpassungen im RVF-Ver-
bundgebiet ist eine nahverkehrsspezifi-
sche Inflationsrate, die aus den Vorjahres-
werten ermittelt wird. Sie berücksichtigt 
unter anderem die gestiegenen Lohnkos-
ten sowie die Preiserhöhungen im Roh-
stoff- und Energiebereich. Mit der nun 
verabschiedeten Tarifanpassung bleibt der 
RVF unterhalb dieser Inflationsrate. 

Christoph Landwehr, Geschäftsführer des 
RVF, kommentiert die Notwendigkeit der 
Anpassung: „Der Kostendruck auf die Ver-
kehrsunternehmen ist nach wie vor groß. 
Aufgrund der positiven Entwicklung bei 
der Nachfrage kann die Tarifanpassung 
aber moderat ausfallen. Die RegioKarte 
ist und bleibt somit, gerade im Vergleich 
zum Individualverkehr, ein attraktives Mo-
bilitätsangebot.“ 
 

Moderate Anpassung der Preise 
bei den Zeitkarten 
Der Preis der RegioKarte „Übertragbar“ 
wird um 1,50 EUR auf 
52,50 EUR monatlich angepasst. Pro-
zentual entsprechend angehoben werden 
dann auch die RegioKarten „Jahr“, „Abo“ 
und „Job“. Diese kosten dann weiterhin 
unter 50 EUR. Die RegioKarte „Basis“ 
ohne Übertragbarkeit, Mitnahmeregelung 
und flexiblem Beginn, verteuert sich eben-
falls um 1,50 EUR auf 50,00 EUR. 
 
Im Ausbildungsverkehr wird die Regio-
Karte „Schüler /Azubi“ lediglich um 1,00 
EUR pro Monat teurer und kostet dann 
37,50 EUR. Das SemesterTicket wird 
nach zweijähriger Fortschreibung ab dem 
Wintersemester 2013/14 – bei unverän-
dertem Solidarbeitrag – 89,00 EUR für 
Studenten der teilnehmenden Hochschu-
len kosten. Es ist 6 Monate lang verbund-
weit gültig. 

 

Im Barverkehr bleiben Preise 
nahezu stabil  
Im Barverkehr wird es keine Anpassung 
geben. Sowohl Einzelfahrscheine als 
auch 2x4 FahrtenKarten und PunkteKar-
ten bleiben preisstabil. Lediglich die RE-
GIO24 für 5 Personen wird leicht ange-
passt. 
 
Die in 2012 eingeführte Möglichkeit zur 
Fahrtunterbrechung hat sich bewährt. Bei 
Einzelfahrscheinen und Mehrfahrtenkar-
ten ist seitdem ein Ein- und Aussteigen 
möglich. Der Fahrschein gilt für eine Fahrt 
in eine Richtung mit festgelegten Höchst-
fahrzeiten von 1 Stunde in Preisstufe 1, 
2 Stunden in Preisstufe 2 und 3 Stunden 
in Preisstufe 3. Vor allem Gelegenheits-
kunden in der Stadt profitieren von dieser 
Regelung. 
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Die Beschlussfassung zur Tarifanpassung 
fand im Aufsichtsrat des RVF statt. Der 
Zweckverband Regio-Nahverkehr Frei-
burg (ZRF) wurde in seiner Sitzung des 
beschließenden Ausschusses am 7. Mai 
2013 über die Ausgestaltung der geplan-
ten Tariferhöhung und deren Hintergründe 
informiert. 
 
Kontakt: 
Regio-Verkehrsverbund Freiburg GmbH 
(RVF) 
Bismarckallee 4, 79098 Freiburg 
Geschäftsstellenleitung Thilo Ganter 
Tel.: 0761 / 207 28 - 0 
Fax: 0761 / 207 28 - 10 
E-Mail: info@rvf.de 

Wein Klang Tage vom 18. – 20. 
Mai 2013 (Pfingstsamstag bis 
Pfingstmontag)   
Am Pfingstwochenende feiert die 
„Generation PINOT“ zusammen mit 
Schmitz Katze drei Tage lang ein „etwas 
anderes“ Weinfest mit kulturellem Rah-
menprogramm. Gäste wie „Erobique“, 
„Beats&Öxle“ mit Rainer Trüby, Freibur-
ger Liedermachern, einem Sensoriksemi-
nar u.v.m..  
 
Es wird ein modernes, badisches Wein-
fest im Hof der Schmitz Katze werden bei 
dem der Wein glas- und flaschenweise 
ausgeschenkt wird.  In Zusammenarbeit 
mit der „Generation PINOT“, Badens  
junge WinzerInnen, wird drei Tage lang 
moderne Weinkultur gefeiert. Umrahmt 
von einem vielfältigen Programm kann 
der Gast die badische Weinfestkultur 
mitten in der Stadt ganz neu erleben.  
Alle, die diese Art von speziellen Straßen-

festen lieben aber nicht auf „Hölle Hölle“ 
und „Umtata“ stehen, sind hier  
goldrichtig. Der Außenbereich der 
„Katz`“, mit geschmückten Lauben 
und Weinbrunnen, bietet das perfekte 
Ambiente. Ebenso erwartet die Besucher 
ein reichhaltiges Weinangebot, welches 
von den produzierenden Winzern selbst 
ausgeschenkt wird.  
 
Fach- sowie Laienfragen sind gestattet 
und erwünscht. Dazu gibt es die passen-
den badischen Spezialitäten, von vegan 
bis deftig gegrillt ist alles dabei. Zusätz-
lich kann der Gast seine sensorischen 
Sinne schulen - bei den Basis Senso-
rikseminaren wird der Gast bei einer 
Weinprobe alles rund um die Fähigkeit 
der Zunge lernen und Wissenswertes über 
BADEN als Weinland erfahren. 

Tel. 0761 89784784
E-Mail: info@generation-pinot.de
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